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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Rosenberg 1911 : TSG Mantel-Weiherhammer 
Freitag, 25.11.2022, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TuS Rosenberg 1911 und der TSG Mantel-
Weiherhammer

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV
- Oberpfalz-Nord) entführten die Gäste der TSG Mantel-Weiherhammer in ihrem 7. Saisonspiel beim
8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TuS Rosenberg 1911. Die Gäste profitierten
dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match
des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Weitzer / Viehauser. Nach dieser für beide
Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TuS Rosenberg 1911 um
die Nummer 1 Manuel Weitzer nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Weitzer / Viehauser hatten gegen Artmann / Meiler bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme. Beim Erfolg von Schiller / Walter gegen Rauch / Stark konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht so gut lief es für Kopp / Weitzer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Moser / Ullamann. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Leider musste Thomas Rauch derweil sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an den TuS Rosenberg 1911. Zwischenzeitlich konnte Andreas Schiller zwar einen
Satz gewinnen, verlor die im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Heinz Artmann aber
trotzdem klar mit 1:3. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Viehauser den Gastspieler Christian Moser in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Christopher Walter in seinem Einzel gegen
Markus Stark etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Stefan Kopp und Reinhold Ullamann,
bevor sich der Gastspieler mit 11:4, 5:11, 8:11, 11:3, 9:11 durchsetzte und Kopp seine Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nicht so gut lief es anschließend für Georg
Weitzer bei seinem 0:3 gegen Daniel Meiler. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS
Rosenberg 1911 und der TSG Mantel-Weiherhammer in die Box. Beim 3:1-Erfolg von Manuel
Weitzer gegen Heinz Artmann ging nur der erste Satz verloren. Da Thomas Rauch nicht antreten
konnte, verbuchte Andreas Schiller derweil einen kampflosen Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Martin Viehauser nach einer 2:0-Führung gegen Markus Stark. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Auf Messers
Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Christopher Walter und Christian Moser, ehe sich der Spieler des TuS Rosenberg 1911 mit
3:2 durchsetzen konnte. Zwei Sätze lang fand dann Stefan Kopp gegen Daniel Meiler das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 7:11, 13:11, 12:10, 11:
9 gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Nichts auszurichten hatte derweil Georg Weitzer bei seiner Drei-Satz-



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (07:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Niederlage gegen Reinhold Ullamann. Einen kampflosen Sieg verbuchten daraufhin Weitzer /
Viehauser, da ihre Gegner Rauch / Stark nicht antreten konnten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TuS Rosenberg 1911 in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.12.2022
gegen den SV TuS/DJK Grafenwöhr an. Für die TSG Mantel-Weiherhammer steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV Nabburg II am 02.12.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:13 geht.

 Statistik:
 TuS Rosenberg 1911

Doppel: Weitzer / Viehauser 2:0, Schiller / Walter 1:0, Kopp / Weitzer 0:1 
Einzel: M. Weitzer 2:0, A. Schiller 1:1, M. Viehauser 1:1, C. Walter 1:1, S. Kopp 0:2, G. Weitzer 0:2 

 TSG Mantel-Weiherhammer
Doppel: Rauch / Stark 0:2, Artmann / Meiler 0:1, Moser / Ullamann 1:0 
Einzel: H. Artmann 1:1, T. Rauch 0:2, M. Stark 2:0, C. Moser 0:2, D. Meiler 2:0, R. Ullamann 2:0


